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Bewerber_innenbefragung zum Masterstudium im Wintersemester 2019/20 und im 
Sommersemester 2019 sowie zum Bachelorstudium Wintersemester 2018/19 an 
der HTW Berlin 

Wesentliche Ergebnisse 

 Rund 41% (Wintersemester 2019/20) bzw. rund 42% (Sommersemester 2019) der vor-
liegenden Antworten von Bewerber_innen zu einem Masterstudium und etwa jede zweite 
(rund 53%) der vorliegenden Antworten von Bewerber_innen zu einem Bachelorstudium 
signalisieren, dass sich die Bewerber_innen – außer an der HTW Berlin – auch an ande-
ren Hochschulen beworben haben. Auf die qualitative Frage, für welche Hochschule 
eine Bewerbung geschrieben wurde, werden nach der HTW Berlin jeweils die Beuth Hoch-
schule Berlin sowie die Technische Universität Berlin am häufigsten genannt. 

 Die überwiegende Mehrheit der befragten Bewerber_innen rund 89% (Wintersemester 
2019/20) bzw. rund 91% (Sommersemester 2019) der vorliegenden Antworten von Be-
fragten zu einem Masterstudium und rund 87% der vorliegenden Antworten von Befrag-
ten zu einem Bachelorstudium) hat letztendlich das Zulassungsangebot angenom-
men, das für sie prioritär ist. 

 Zu den häufigsten vorliegenden Antworten im Rahmen der Frage, wie die Bewer-
ber_innen (sowohl auf ein Masterstudium wie auch auf ein Bachelorstudium) auf das 
Studienangebot aufmerksam wurden, zählen das Internet (Suchmaschinen/ Hoch-
schulkompass), Studierende der HTW Berlin, die Homepage der HTW Berlin so-
wie Freunde oder Verwandte. 

 Die drei häufigsten Gründe für die Bewerbung an einer Fachhochschule sind im Rahmen 
der drei Befragungen praxisnahe Ausbildung, kleine Gruppen sowie strukturiertes 
Studium. 

 Der gute Ruf der HTW Berlin ist maßgeblich für die Bewerbung an dieser Hochschule, 
sowohl bei den Bewerber_innen zu einem Masterstudium wie auch bei den Bewer-
ber_innen zu einem Bachelorstudium, die die Frage beantwortet haben. Die auch häufiger 
genannten Aspekte auf die Frage nach den Gründen der Bewerbung an der HTW Berlin: 
Berlin als attraktiver Standort, Praxisbezug des Studiums sowie Berlin als Hei-
matort sind zumindest im Wettbewerb mit der unmittelbaren Konkurrenz kein Alleinstel-
lungsmerkmal. 

 Die drei Befragungen deuten darauf hin, dass als konkrete Kontakt-Anlaufstellen vorran-
gig die zentrale Studienberatung sowie das Referat für Zulassung und Immatriku-
lation dienten, dann vermutlich online oder telefonisch. Denn nur rund 16% (Winterse-
mester 2019/20) bzw. rund 22% (Sommersemester 2019) der vorliegenden Antworten 
von Bewerber_innen zu einem Masterstudium und rund 13% von Bewerber_innen zu ei-
nem Bachelorstudium haben ein persönliches Beratungsgespräch an der HTW Berlin in 
Anspruch genommen. 

 Insgesamt sind die befragten Bewerber_innen, die auf die Frage geantwortet haben, 
(sehr) zufrieden mit der Beratung der Zentralen Studienberatung sowie auch 
mit der Beratung des Studiengangs, sowohl in Hinsicht auf die fachliche Beratung wie 
auch in Hinsicht auf das Klima während der Beratung, wenngleich die Bewerber_innen zu 
einem Masterstudium geringfügig kritischer sind als die Bewerber_innen zu einem Ba-
chelorstudium.  


